
PASTORALVISITATION 
2023 – 2025 

 
Hiermit möchte ich vertretend für das Gesamt-KGR-Team der vietnamesischen 
Gemeinde einen Überblick über unsere Gemeinde geben: 
 
Ich bin seit 2018 Seelsorger für die vietnamesische Gemeinde der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart zuständig. Der Hauptsitz der Gemeinde war vor meiner Amtszeit 
in Stuttgart. Seit Mai 2018 wurde er nach Reutlingen in die St. Andreas-Gemeinde 
verlegt.  
 
Vietnamesische Katholische Gemeinde 
Heilige Vietnamesische Märtyrer Rottenburg-Stuttgart 
Nürnberger Str. 184 
72760 Reutlingen  
Tel. 07121-742851 
Email: vp@gxvn-rs.de , HeiligeVietnamesischeMaertyrer.Reutlingen@drs.de 
www.gxvn-rs.de 
 
 
Unsere Gemeinde besteht aus 7 Teilgemeinden (mit ihren Umgebungen):  
 

- Stuttgart (St. Giuse Hiển) 
- Schorndorf (St. Giuse Thợ) 
- Künzelsau (St. Phêrô) 
- Tuttlingen (St. Phaolô Hạnh) 
- Heidenheim (St. Phaolô Lê Bảo Tịnh) 
- Ravensburg (St. Giuse) 
- und Reutlingen (St. Tôma Thiện) 

 
Laut der Zusammenfassung der KGR-Wahl für die Periode 2020 – 2025 bestand bis 
dato unsere Gemeindemitglieder aus 1.297 Personen.  
Die Zahl, nach der unsere Finanzmittel… berechnet werden ist 506, da hier die gezählt 
werden, die als vietn. Bürger gemeldet sind, aber oft nichts mit der vietn. 
Kirchengemeinde zu tun haben. Wir sind gerade daran, die Beischreibung unserer 
Mitglieder ein zu holen. 
 
Diese Zahlen bestehen aus: 
 

1. Gesamtanzahl der Mitglieder, die sich am Gemeindeleben teilnehmen 
  

→ Über 95% der Gemeindemitglieder haben deutsche Staatsangehörigkeit & nur ein 

paar Mitglieder mit doppelter Staatsangehörigkeit: 944 Personen (Bitte s. Namen- & 

Adressenlisten von den Teilgemeinden). 

2. Wahlberechtigte Personen mit vietnamesischer oder doppelter 

Staatsangehörigkeit, die sich am Gemeindeleben nicht teilnehmen: 353 

Personen (Bitte s. zugeschickte Namen- & Adressenliste von der Diözese). 
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Von diesen 7 Teilgemeinden ist die Reutlinger katholische Gemeinde St. Tomas Thiện 
die größte Gemeinde im Bistum. Die meisten Großfeste wie Weihnachten, Ostern, 
Jubiläumsfeier, Exerzitien, Einkehrtage, etc… werden in Reutlingen gefeiert und 
veranstaltet. 
 
Unsere Gemeindemitglieder waren vor über 40 Jahren fast alle Boat Peoples. Diese 
wurden in der Anfangszeit in Unterbringungsheimen wie z.B. in Künzelsau/Hohenlohe 
im Schloß Stetten, in Heidenheim im Wohnheim Walther-Wolf-Str., in Reutlingen in 
Rappertshofen, in Stuttgart… usw. untergebracht. Die Gottesdienste feiern wir 1 x im 
Monat in jeder Teilgemeinde auf Vietnamesisch.  
 
Bezüglich der Gottesdienste hat jede Teilgemeinde auch ihre eigenen Aktivitäten:  
 

- Jugend- und Kindertreffen 
- Ministranten-Arbeit 
- Kirchenchor 
- Tanzgruppe 
- Treffen, Sitzungen der KGR-Mitglieder der Teilgemeinde 
- …. 

 
Neben den KGRs der Teilgemeinden hat die Gesamtgemeinde ein Gesamt-KGR-
Team, dieses besteht aus den gewählten Vorsitzender(in) der Teilgemeinde. 
 
Außerdem hat die Gesamtgemeinde ihre Gesamt-Aktivitäten: 
 

- Jugendtreffen 
- Ministranten-Arbeit 
- Gesamt-Kirchenchor 
- Tanzgruppe der Gesamtgemeinde 
- Gesamtfestausschuss 
- Gesamt-KGR-Team mit Treffen, Sitzungen der KGR-Mitglieder  
- …. 

 
Aufgrund der weiten Entfernungen zwischen den Teilgemeinden können die 
Aktivitäten der Gesamtgemeinden wie zum Beispiel die KGR-Sitzungen nicht in ein 
paar Stunden an einem Abend stattfinden, sondern diese werden immer den ganzen 
Tag am Wochenende wahrgenommen. Reguläre Sitzungen sind zweimal im Jahr, 
außerordentliche Sitzungen je nach Bedarf. 
 

1. Was ist uns in Bezug auf Kirche am Ort in den letzten Monaten gelungen? 

Worauf sind wir stolz?  

 
Nach dem Ende der Corona-Pandemie können wir wieder gemeinsame 
Aktivitäten wie vor der Pandemie organisieren: 
 

1. Gemeinsame Wallfahrt nach Altötting mit deutscher und anderer 
vietnamesischer Gemeinde von anderen Diözesen. 
 

2. Heilige Messe mit Anbetung während der Corona-Zeit und danach Gebete für 
Frieden in der Ukraine und in der Welt (2022). 



 
3. Caritative Hilfsprojekte: 
- für Corona-Betroffenen 
- Kinderprojekte 
- Flutkatastrophen 
- Kriegsopfer in der Ukraine 
- Projekt „Brückenbauer Mutterhaus Lavang-Fatima“, Projektleiter ist der 

damalige, zuständige Pfarrer Stefano Bui Thuong Luu i. R. der 
Vietnamesischen-Katholischen Gemeinde Rottenburg-Stuttgart. 

- und auch andere Projekte in unserer Weltkirche werden wahrgenommen und 
aktiv unterstützt. 

 
4. Durch viele freiwillige handwerkliche Beiträge sowie großzügigen Spenden 

konnte die Statue der Mutter Gottes von La Vang zu ihrer Ehre in den 
Wallfahrtsort Marienfried (Pfaffenhofen an der Roth) aufgestellt werden. 

 
5. Jährlicher Jugendgottesdienst mit Weihnachtsfeier (2022) 

 
6. Große Weihnachtsfeier für die Gesamtgemeinden (7 Teilgemeinden) und 

immer in Abwechslung in zwei großen Teilgemeinden Reutlingen und Stuttgart. 
 

7. KGR-Sitzungen mit Festausschuss (18.03., 24.06., 07.10.2023) 
 

8. Exerzitien in der Karwoche (Heiliges Triduum: 06.-09.04.2023) und 
Osternachtmesse in Reutlingen, Ostersonntagsmesse in Stuttgart und 
Ostermontag in Schorndorf-Winterbach. 
 

9. Es gibt am Pfingsten einen großen Vietnamesischen Katholikentag für alle 
vietnamesischen Katholiken in Deutschland. (27.-29.05.2023: von Samstag bis 
Pfingstmontag). Auch vietnamesische Katholiken in den Nachbarsländer wie 
Österreich, Schweiz, Frankreich...  kommen zum Katholikentag nach 
Aschaffenburg. 
 

10. Wallfahrten:  
 

- zu Unserer Lieben Frau von Medjugorje. (31.05.-05.06.2023)  
- zu Unserer Lieben Frau von Marienfried in Pfaffenhofen an der Roth mit 

Einweihung der Mutter Gottes von Lavang-Stutue (08.07.2023). 
 

11. Monatliche Messe in den Teilgemeinden mit anschließendem 
Zusammenkommen gepaart mit Kaffee- und Kuchenzeit oder auch 
gemeinsames Abendessen. 
 

12.  Patronatsfest/Gemeindefest vor der Sommerpause mit Heiliger Messe in den 
Teilgemeinden. 
 



13.  Kurse „vom Lesen zum Verkünden des Wortes Gottes“ in Pliezhausen 
(25.03.2023), in Tuttlingen (21.05.2023) und in Stuttgart (12.11.2023). 
 

14.  Jährliches Kinderfest „Tết Trung Thu“ (Laternenfest) nicht nur für Kinder, 
sondern auch für deren Eltern, Großeltern und Geschwister in Aichtal. 
 

15.  Kurs „Musik und Gesänge in der Liturgie“ für alle Chormitglieder von den 
Teilgemeinden in Reutlingen (02.-03.10.2023) mit 40 Teilnehmer(innen). 
 

16. Katechumenenkurs  
 

17.  Erwachsenentaufe aufgrund der Überzeugung ihres Glaubens und durch das 
Vorbild-Leben der Katholiken in ihrer Umgebung. 
 

18.  Allerheiligenfest in Schorndorf in Verbindung mit Gebete für den ersten 
verstorbenen Präsident der demokratischen Republik Vietnam und Kriegsopfer 
sowie caritative Arbeit zugunsten der vietnamesischen verletzten Soldaten, 
Veteranen des Vietnams Kriegs. 
 

19.  Einkehrtag für Jugendliche und junge Menschen in Reutlingen (18.11.2023) 
 

20.  Jugendgruppe in Stuttgart wächst durch Zuwanderung der jungen Menschen, 
die ihrem Studium, ihrer Ausbildung, Berufe als Altenpflege, Ingenieure, …hier 
in Deutschland nachgehen. 
 

21.  Großes traditionelles Neujahrsfest von der Teilgemeinde Reutlingen; gefeiert 
nicht nur mit den Teilgemeinde-Mitgliedern, sondern mit deutschen Gästen und 
zahlreichen Besuchern aus der vietnamesischen Community. 
 

22.  Traditionelles Neujahrsfest für die Gesamtgemeinde wurde aufgrund von 
Covid-19 drei Mal schon abgesetzt (insgesamt fast vier Jahre). Nicht nur die 
Gemeindemitglieder haben Sehnsucht nach diesem großem Fest, das schon 
seit über 40 Jahre traditionell jedes Jahr stattfand, sondern auch die deutschen, 
vietnamesischen Gäste sowie Menschen aus der vietnamesischen Community 
in der näheren Umgebung wünschen sich, dass dieses traditionelles 
Neujahrsfest von der Vietnamesischen Katholischen Gesamtgemeinde 
beibehalten werden soll. 
 
Das jährliche traditionelle Neujahrsfest wird wieder am Samstag, den 
10.02.2024 – Krebsbachhalle, Gerstlaich 1 – 72411 in Bodelshausen 
stattfinden: 

„Xuân An Bình“  
Tết-Fest - Jahr des Drachen 2024 - Jubiläum „10 Jahre Bodelshausen“ 
        „Gebete für den Frieden in der Welt“ 

  ↓ ↓ ↓ 



Die Aktivitäten der Teilgemeinden/Gesamtgemeinden zeigt nicht nur das 
Gemeindeleben, sondern auch das Zusammenkommen der Menschen! 
 

3. Wie hat sich unsere Kirche am Ort seit der letzten Visitation entwickelt? 
Welche Veränderungen nehmen wir wahr? 

     Was haben wir gelassen? Wovon haben wir uns verabschiedet? 

 
Diese Visitation ist die erste Visitation für meine Gemeinde unter meiner Leitung: 
 

1. Nach der Coronazeit → Geändert sind: 
 

- Jugendarbeit mit den neuen zugewanderten jungen Menschen wird neu 
angefangen und aufgebaut. 
 
- Jugendarbeit mit den Jugendlichen und jungen Menschen, die hier in Deutschland 
geboren sind, wird weiter aufgebaut und besonders durch Unterstützung der 
deutschen Priester mit vietnamesischer Abstammung. 
 
- Die Messdienergruppe ist leider kleiner geworden (die großen gehen zum 
Studieren und gehen ihre Arbeit nach; die kleinen kommen schleppend nach.) 
 
Verabschiedet haben wir uns: 
 
- Vietnamesische Sprachkurse finden im Moment nicht statt, aufgrund des Mangels 
an ehrenamtlichen Mitarbeiter und Räumlichkeiten 
 
- Kindergruppen aufgrund des Mangels an ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen. 
 

3. Haben wir Erfahrungen mit den Ideen zu den diözesanen Schwerpunkten der 
Kirchenentwicklung? (Einzelseelsorge/Glaubenskommunikation, 
Engagemententwicklung/ Ehrenamtskultur, Vernetzung mit kirchlichen Orten 
und gesellschaftlichen Partnern, Personal-/Organisationsentwicklung)?  
Kommt ein Schwerpunkt in unserem bisherigen pastoralen Handeln bereits 
vor?  
Passt ein Schwerpunkt besonders in unser zukünftiges kirchliches Handeln?  

 
Einzelseelsorge: 
 

- Neue Anfrage für Katechumenenkurs, Einzelgespräch mit dem Pfarrer 
- Intensive Ehevorbereitungskurse (auch hinsichtlich kulturelle Unterschiede 

Vietnamesisch – Deutsch) 
 
Glaubenskommunikation:  
 

- Angebote wie Bibelgespräch in Stuttgart 
- Taize´-Gebetsgruppe in Stuttgart 

 
Vernetzung mit kirchlichen Orten und gesellschaftlichen Partnern, Personal-
/Organisationsentwicklung:  
 



- Vernetzungen mit den deutschen Gemeinden Vorort (Fronleichnamsfest, 
Gemeindefeste, etc…) 

- Ehrenamtliche Arbeit (Mitglied an deutschen KGR, Ministranten, Kirchenchor, 
Blumengesteck, Gebets- und Anbetungsgruppe, Küchenhilfe beim Senioren-
Mittagtisch, Geburtstag- und Seniorenbesuch. 

 
 
Ehrenamtskultur:  
 

- Wird weiterhin wie vor Corona-Zeit gepflegt. 
 
Alles obengenannte Punkten passen weiterhin besonders in unser zukünftiges 
kirchliches Handeln! 
 

4. Eine zeitnahe Klimaneutralität ist ein gesamtgesellschaftliches und 
schöpfungstheologisches Ziel.  

Wo und in welchen Formen ist unser Handeln in der Seelsorgeeinheit 
schöpfungsfreundlich (z. B. Reduzierung der Nutzflächen und des 
Energieverbrauchs, klimaförderliche technische Ausstattung wie 
Photovoltaikanlagen und Heizungssanierungen, klimafreundliche 
Baumaßnahmen, klimafreundliche und ökofaire Beschaffung, pastorale und 
soziale Initiativen)? 

 
Wir gehören zu der Belegenheitsgemeinde St. Andreas Reutlingen. Wir haben keine 
eigene Kirche, Räume, …. Aber wir sind als Christen mitverantwortlich für die Umwelt. 
Wir sind aufgerufen, den Garten Eden „zu bebauen und zu bewahren“! 
 

5. Welche besonderen Herausforderungen stellen sich uns gerade?  
Welche Lösungswege haben wir dafür schon gefunden bzw. haben wir 
angedacht? 
Wobei benötigen wir Unterstützung? 

 
Die große Feste und die gemeinsame Feier bringen uns alle zusammen! 

 
Herausforderungen: 

 
- Überwindung der geographischen Abstände zwischen den Teilgemeinden 
- Die weite Entfernung erschwert die Zusammenarbeit 
- Ehrenamtliche Mitarbeiter(innen) werden weniger 
- Zwei Kultur-Konflikte zw. Eltern und Kindern. 
- Probleme und auch Zwei-Kultur-Konflikte für die jungen neuen Zuwandern. 
  
Lösungswege: 
 
- Motivation durch öfter Treffen für alle Altengruppen in der Gemeinde im Jahr  
- Exerzitien/Einkehrtage für Eltern: miteinander den Glauben praktizieren - 
Erfahrungsaustausch unter Ehepaaren – Lösungswege finden 
- Exerzitien/Einkehrtage für Jugendliche und junge Menschen mit deutschem 
Priester und mit der vietnamesischen Abstammung, die in Deutschland geboren 
bzw. aufgewachsen sind und in beiden Kulturen sich auskennen. 



- Problembesprechung, Exerzitien/Einkehrtage für Jugendliche und junge 
Menschen, die neu zugewandert sind (Kulturschock, Sprachprobleme, Heimweh, 
etc…) 
 

6. Welches Thema/welche Themen wollen wir im Gespräch mit dem 
Besuchsteam behandeln? 

 
- Vietnamesischer KGR-Wahl kann nicht aufgrund der geographischen Abstände 

zwischen den Teilgemeinden wie an dem genauen vorgegebenen Termin bei 
der Deutschen Gemeinden stattfinden. 

- Nicht nur die Mitglieder der Gemeinde mit der vietnamesischen 
Staatsangehörigkeit dürfen sich an der KGR-Wahl beteiligen, sondern auch die 
Mitglieder mit der Deutschen Staatsangehörigkeit. Denn die Vietnamesische 
Katholische Gemeinde Rottenburg-Stuttgart ist noch aktiv durch die 
Gemeindemitglieder mit deutscher Staatsangehörigkeit.  

- Mehrunterstützung durch die Diözese für die Exerzitien/Einkehrtage für 
verschiedene Gruppen. 

- Wir wünschen Unterstützung der Diözese für LehrerInnen, die Unterricht in der 
Muttersprache Kindern, Jugendlichen und jungen Menschen, die hier in 
Deutschland geboren oder aufgewachsen sind, geben! → „Für das bessere 
Verständnis und einen guten Erfolg beim Sprachelernen → Erklärungen auf 
Deutsch“. 

- Ermöglichung der Räume und Hilfe an Deutschunterricht für Erwachsene-
Mitglieder, die Deutsch lernen wollen und auch dringend brauchen „Für das 
bessere Verständnis und einen guten Erfolg beim Sprachlernen → Erklärung 
im Unterricht auf Vietnamesisch“. 
 
                 ↕ ↕ ↕ 

 
intensive emotionale Bindungen, viele Probleme, Konflikte zwischen Eltern und Kinder, 
am Arbeitsleben, im Alltag… können vermieden werden, wenn sie die Sprache 
sprechen bzw. verstehen. Förderung von Toleranz und Offenheit für Eltern und Kinder; 
Mehrsprachigkeit ist eine Bereicherung für den Familienalltag und für die Gesellschaft. 
Förderung von Toleranz und Offenheit zu den Sprachen und Kulturen. 

 
 
 
Reutlingen, 12.12.2023 
 
P. Josef Hanh HUYNH CONG SVD 


